
werk, das viele Veredelungsbetriebe 
im Dammer Raum beliefert. 
Seit 1953 besteht eine vertraglich 
geregelte Verbindung mit der von 
Anton Fortmann geführten Dammer 
Landwirtschaftlichen Bezugsgenos­
senschaft. In dieser Partnerschaft übt 
die Firma Austing die Rolle des Dienst­
leisters für die LBG aus: Sie verarbeitet 
die angelieferten Komponenten zum 
gewünschten Mischfutter für Geflügel, 
Schwein und Rind.

Im September feiert das Mischfutter­
werk gr. Austing das 100jährige 
Jubiläum in einer Feierstunde und 
der Herausgabe der Festschrift 
„100  Jahre körnig und kernig“. Das 
nimmt der Heimatverein zum Anlass 
seinen Mitgliedern durch Firmenchef 
Bernhard gr. Austing die Geschichte 
der Mühle, die aktuelle Betriebsstruk­
tur und die gegenwärtige Ausrichtung 
vorstellen zu lassen.
1911 hatte der Großvater, ursprüng­
lich Landarbeiter und in einen land­
wirtschaftlichen Betrieb eingeheira­
tet, es gewagt, nach Antritt des Erbes 
neben der Schweinemast eine Mühle 
zu betreiben. Sie war eine von fünf in 
Damme arbeitenden Mühlen und pro­
duzierte anfangs nur für den Eigenbe­
darf und die benachbarten Landwirte.
Daraus entwickelte sich dann in drei 
Generationen das heutige Mischfutter­
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100 Jahre Mühle Austing in Oldorf

von Dr. Jürgen Kessel

Reihe „Redezeit“ 
Mi. 12. 10., 19.30 Uhr,  
Bernhard gr. Austing

Scheune Leiber

Ein weiterer Schwerpunkt der Präsen­
tation befasst sich mit der aktuellen 
Lage des der Nachhaltigkeit verpflich­
teten und schon früh zertifizierten 
Betriebes. Auch die äußere Gestalt 
hat sich seit den 1950er Jahren stetig 
gewandelt und zeigte die stete Aus­
wärtsentwicklung an. 1965 entstand 
ein weithin sichtbarer Silo-Neubau als 
Herzstück der modernen Mischfutter-
Produktion. 1970 kam ein Verlade-
Silo hinzu; Erweiterungsbauten in der 
Folgezeit zeigen das Bemühen des 
Unternehmens sich den permanent 
wandelnden Marktbedingungen anzu­
passen.

Der Heimatverein lädt alle Mitglieder 
und Interessierten zu diesem Vortrag 
ab 19.30 Uhr am 12. Oktober in die 
Scheune Leiber („Markthalle“) ein.
Eintritt: frei


